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Ausgestaltungder elektrischenStrassenbeleuchtung .AmSamstag
werdenwiedereinigeStrassenanStellederGasbeleuchtungelek-¬
trischeBeleuchtungerhalten.InderJosefstadtwirdderrestliche
TeildesinnerenLerchenfelder-undHernalsergürtelelektrisch
beleuchtetwerden .In Ottakringwirddie SeeböckgasseundinFlo-¬
ridsdorf der Floridsdorfer Markt elektrisch beleuchtet .DerGe- ¬

meinderatsausschussfür technischeAngelegenheitenhat amMitt-¬
wochbeschlossen in der Josefstadt den restlichen Teil derBlin - ¬

dengasse,denUhlplatz ,in MeidlingdieMargaretengürtel-Kreuzung
mit der Eichenstrasse ,in Hernalsdie Geblergasse ,Helblinggasse
und Rosensteingasse und in Währingdie Schumanngasseelektrisch
zubeleuchten .

EinMesseplatzin Wien .AufAnregungderFremdenvenkehrskommis-¬
der

sionderBundesländerWienundNiederösterreichhatGemeinderats-¬
ausschussfürtechnischeAngelegenheitenbeschlossen,demzwi-¬
schender MariahilferstrasseundBellariastrasseliegendenTeil
der Museumstrassein Messeplatzumzubenennen.GemeinderatJen-¬
schik ,der das Referaterstattete ,begründetedieUmbenennung
insbesonderedamit ,dass das WortMuseumstrasseauf denFrenden ,
derineinerMessemitRechtkeinemuseumartigeSchaustellung
sondernein grosses Geschäft sieht ,einen unklaren und zuMiss- ¬

verständnissenführendenEindruckmachenmuss.FürdieBezeich-¬
nungMesseplatzspricht auchdie grossepropagandistische
Wirkung .DieErläuterungstafelfür denMesseplatzwirdfolgen-¬
denTextaufweisen:DasvonJos. Em.FischervonErlachinden
Jahren1723-1725erbauteHofstallgebäudefindetseit 1921als
MessepalastderWienerInternationalenMesseVerwendung.

.

VierneuestädtischeWohnhausbauten.ImGemeinderatsausschuss
fürtechnischeAngelegenheitenberichteteamMittwochamtsfüh¬

renderStadtratSiegelüberdieEntwürfefürvierneuestädtische
Wohnhausbauten.InderLeopoldstadtwirdnachdenEntwürfendesArchi-¬
tektenFerdinandKaindlinderIbbsstrasseein16Wohnungenumfassen-¬
derBauerrichtetwerden.DieBaukostenbetragen630,000Schilling.
VonderGrundflächewerdennur48,8Prozentverbaut.AufderLand-¬

strassewirdamKardinalNaglplatznachdenPlänendesArchitekten
IngenieurGeorgRupprechteine151WohnungenzählendeAnlageaufge-¬
führt .Vonden1520QuadratmetergrossenGrundstückwerden1825Qua-¬
dratmeterverbaut;derübrigeTeilwirdfüreinengärtnerischausge-¬
stattetenHofverwendet.DieBaukostenbetragen. kMillionenSchil-¬
ling .AufderLandstrassewirdfernernocheinWohnhausbauinder
Khungasseerrichtetwerden.DieBauentwürfestammenvondemArchitek-¬
tenJosefBeer .DasHauswird50WohnungenenthaltenunddieBau-¬
kostenwerdenmit700.000Schillingveranschlagt.DarBauplatzist
1151Quadratmetergross;verbautwerdennur631Quadratmeter,der
übrigeTeilverbleibtfüreinenGartenhof.Schliesslichwirdnoch
inOttakringinderBrüsælgassenachdenPlänendesStadtbauamtes
einekleineParzelleverbaut ,wodurchzwanzigWohnungengewonnen
werden.DieBaukostenbetragen250. 000Schilling.


	[Seite]

